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4 Repertorium

asthmatoid, nervös
� 2 Wochen lang

Ambra D3   3 ã tägl.

� danach: 2 Wochen lang
Acidum succinicum D4   

3 ã tägl.

� danach: 2 Wochen lang 
Mephitis putorius D6   3 ã tägl.

erkältungsempfi ndlich
� trockenes, unruhiges, ängst-

liches Fieber; Kühle suchend
Aconitum D30   1 ã bei Bedarf

� schwitziges Fieber; Wärme 
suchend
Belladonna D30   

1 ã bei Bedarf

� trockenes Fieber; Knochen wie 
zerbrochen
Eupatorium perfoliatum D30   

1 ã bei Bedarf

� unruhiges Fieber; Muskeln wie 
zerschlagen
Rhus tox D30   1 ã bei Bedarf

� Fieber ohne Durst; Magenweh, 
Kopfweh
Nux vomica D30   

1 ã bei Bedarf

spastisch, akut
� zart, trocken

Aconitum D30   1 ã bei Bedarf

� dicklich, schwitzt
Belladonna D30   

1 ã bei Bedarf

spastisch, später
� blass, rote Wangen; anhal-

tende Übelkeit; grobblasige 
Geräusche
Ipecacuanha D3   stündl.

� blass, gedunsenes Gesicht; 
feinblasige Geräusche
Tartarus stibiatus D6   stündl.

� eventuell zusätzlich:
Phosphorus D12   2 ã tägl.

tief sitzend (Bronchiolitis)
� erste Arznei

Phosphorus D12   2 ã tägl.

� und zusätzlich: bei roten 
Wangen, sauberer Zunge!, 
Übelkeit
Ipecacuanha D3   stündl.

� oder: blass, gedunsen; 
Brechwürgen, Durchfall
Tartarus stibiatus D6   

2-stündl.

� dunkelrot, gedunsen; Kreislauf-
schwäche, Schnappatmung
Ammonium carbonicum D4   

stündl.

� blass; alles bedrohlicher, 
ängstlicher, unruhiger, hin-
fälliger als bei Ammonium 
carbonicum
Antimonium arsenicosum D4   

stündl.

eitrig-stinkend (fötid)
� locker, aashaft stinkend

Kreosotum D4   3 ã tägl.

� giemt und hustet vergebens 
um Mitternacht; Unruhe, 
Angst, Schwäche
Arsenicum album D6   

3 ã tägl.

� locker am Morgen
Phellandrium D4   3 ã tägl.

� locker, vernachlässigt
Balsamum peruvianum D6   

3 ã tägl.

� zur Aufl ösung der 
Verschleimung
Sulfur jodatum D4   3 ã tägl.

chronisch, allgemein
� 3 Monate lang

Calcium fl uoratum D12   

2 ã tägl.

� danach: 3 Monate lang
Silicea D12   2 ã tägl.

� oder: trockener harter Husten, 
giemt und pfeift aus dem 
letzten Loch
Spongia D3   3 ã tägl.

� anhaltender, feucht-eitriger, 
laut rasselnder Erstickungs-
husten
Sulfur D12   2 ã tägl.

� anhaltender, feucht-eitriger, 
laut rasselnder, lockerer Husten
Balsamum peruvianum D4   

3 ã tägl.

chronisch im Herbst
� ab September 4 Wochen lang

Marum verum D4   3 ã tägl.

� danach: weitere 4 Wochen
Grindelia D4   3 ã tägl.

� danach: ebenso 4 Wochen 
lang; jährlich wiederholen
Senega D4   3 ã tägl.

� oder: lockerer, rasselnder 
Husten; reichlich grüner 
Schleim; 4–5 Uhr
Natrium sulfuricum D12   

2 ã tägl.

� lockerer, reichlich grüner, 
geschmackloser Schleim; 
ältere Menschen
Dulcamara D6   3 ã tägl.

chronisch wiederkehrend
� schwacher Husten, nachts und 

morgens; widerlich süßlicher 
Schleim
Stannum D12   2 ã tägl.

� im Frühjahr, im Herbst mit 
Fließschnupfen; Husten 
nachts, frühmorgens
Hedera D6   3 ã tägl.

� zur Abwehrstärkung der 
lymphatischen Schwäche
Bacillinum D200   1 ã monatl.

Altersbronchitis
� kann schlecht abhusten

Senega D4   3 ã tägl.

� eitriger Schleim; alte Männer
Grindelia D4   3 ã tägl.

� den Mund voll von grünem 
schmierigem Schleim
Antimonium sulfuratum 

aurantiacum D4   3 ã tägl.

mit Kreislaufschwäche
� dunkelrotes gedunsenes 

Gesicht; schläfrig; tiefe 
feinblasige Geräusche
Ammonium carbonicum D4   

stündl.
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� nach Ammonium carbonicum; 
drohende Wassersucht der 
Lunge, drohender Kollaps
Ammonium jodatum D6   

stündl.

� hinfällige Unruhe, kann nicht 
mehr husten, kann nur noch 
aufsitzen
Antimonium arsenicosum D6   

stündl.

� ruhiger, aber mehr Brech-
würgen und Schweiße
Tartarus stibiatus D6   

3-stündl.

� sehr hinfällig; Rasseln mit 
Atemnot, stinkender Auswurf; 
Brust brennt
Carbo vegetabilis D30   

1 ã bei Bedarf

� kalte Schweiße, eiskalter 
Körper, deckt sich trotzdem 
ab
Veratrum album D30   

1 ã bei Bedarf

Hustenanfall endet mit ...
� ... Aufstoßen und Rülpsen; 

wie Raucherhusten
Coccus cacti D4   3 ã tägl.

� ... Niesen; Krampfhusten
Cina D4   3 ã tägl.

� ... Niesen; Herbstkatarrh, 
Lungenbläschenerweiterung
Senega D4   3 ã tägl.

anhaltend, ohne Schleim
� schlimmer in warmen Räumen

Bryonia D4   2-stündl.

� schlimmer in frischer Luft
Phosphorus D12   2 ã tägl.

� schlimmer gegen 2–4 Uhr
Kalium carbonicum D12   

2 ã tägl.

mit Schleim im Nasen-

Rachen-Raum
� fadenziehender Schleim, der 

mühsam hervorgebracht wird
Kalium bichromicum D12   

2 ã tägl.

� festsitzender Schleim, der 
widerlich geräuschvoll hervor-
gebracht wird
Corallium rubrum D6   3 ã tägl.

� klebriger Schleim, der nicht 
hervorgebracht werden kann
Rumex D6   3 ã tägl.

Schleim löst sich
� grün, locker, reichlich

Pulsatilla D6   3 ã tägl.

� weiß, locker
Kalium sulfuricum D4   

3 ã tägl.

� grobblasig; Übelkeit bei 
sauberer Zunge; würgt
Ipecacuanha D3   3 ã tägl.

� rechts; Leberbeschwerden, 
nach Masern, nach Keuch-
husten
Chelidonium D3   3 ã tägl.

� erstickend, eitrig-grün; dann 
locker, „reif“
Hepar sulfuris D30   2 ã tägl.

� viel Schleim ohne Geschmack
Dulcamara D6   3 ã tägl.

grober Schleim löst 

sich schwer
� Atemnot steigert sich beim 

Husten
Tartarus stibiatus D6   3 ã tägl.

� würgt; erstickt am eigenen 
Schleim
Coccus cacti D4   3 ã tägl.

� zäh, in Fäden, in bläulichen 
Klumpen
Kalium bichromicum D12   

2 ã tägl.

� zäh, grün; zu schwach auf der 
Brust, um abzuhusten
Stannum jodatum D4   

3 ã tägl.

grüner Schleim
� locker, widerlich bitter

Pulsatilla D6   3 ã tägl.

� locker, geschmacklos
Dulcamara D6   3 ã tägl.

� reif, käsig
Hepar sulfuris D30   2 ã tägl.

� zäh, eklig
Kalium bichromicum D12   

2 ã tägl.

� widerlich süßlich
Stannum D12   2 ã tägl.

widerlich süßlicher 

Schleim
� reichlich grün; großes 

Schwächegefühl in der Brust
Stannum D12   2 ã tägl.

� bei morgendlichem Abhusten; 
trockener Reizhusten abends
Phosphorus D12   2 ã tägl.

zäher, fadenziehender 

Schleim
� grünliche, bläuliche Fäden; 

3–5 Uhr
Kalium bichromicum D12   

2 ã tägl.

� eiweißartige Fäden; nach dem 
Aufstehen
Coccus cacti D4   3 ã tägl.

Bronchitis �
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